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Situation der Ausbildung in der Sonderpädagogik und der 
Qualifizierung von SeiteneinsteigerInnen 
 
Im Oktober veröffentlichte das MBJS den 12-Punkte-Plan für gute Bildung - 
„Maßnahmen zur Verbesserung der Qualität der Schulen in Brandenburg“. Als 
wesentlichen Punkt vermisst der vds die ressortübergreifenden Bemühungen zur 
Ausbildung von SonderpädagogInnen in allen sonderpädagogischen 
Fachrichtungen. Die Brandenburger Abschlüsse im Bereich Sonderpädagogik sind 
nicht KMK-konform und damit bundesweit nicht anerkannt.  
Die grundständige Ausbildung entspricht nicht dem Bedarf im Land Brandenburg.  
 

Forderungen des vds  
 eine vorausschauende, bedarfsgerechte, qualitativ hochwertige und KMK-

konforme Ausbildung von Sonderpädagogen, auch in den 
Förderschwerpunkten körperlich-motorische Entwicklung, Hören und Sehen 
und dem Förderbedarf Autismus. Die Einschränkung auf momentan fünf 
mögliche erste Fächer ist aufzuheben.  

 Für den Einsatz von Lehrkräften im Land Brandenburg in den Fachrichtungen 
Hören und Sehen muss eine Lösung mit anderen Bundesländern gefunden 
werden 

 Transparenz für alle SeiteneinsteigerInnen, wie der Zugang zum Lehrerberuf 
erfolgen kann  

 Sicherung der Fachlichkeit in der Ausbildung der SonderpädagogInnen (keine 
Kopplung des Förderschwerpunktes Geistige Entwicklung mit den Fächern der 
Sekundarstufe I)  

 Einrichtung von Tutorien für Studierende die im Masterstudium in der Schule 
unterrichten 

 Bereitstellung der Möglichkeit eines bezahlten Praktikums als 
UnterrichtshelferInnen für künftige SeiteneinsteigerInnen 

 Ausrichtung der pädagogischen Grundqualifizierung für SeiteneinsteigerInnen 
auf die Schulstufe des Einsatzes (Primarstufe, die Sekundarstufe I, 
Sekundarstufe II, berufliche Bildung) 

 Sonderpädagogische Grundqualifikation für alle SeiteneinsteigerInnen (z.B. 
Nutzung der Selbststudienzeit für Vorträge, Workshops und Hospitationen an 
den verschiedenen Förderschulen) 

 Absicherung des Mentorings in den Schulen für alle SeiteneinsteigerInnen 

 Einsatz von SeiteneinsteigerInnen im 1. Arbeitsjahr erst ab Klasse 2 aufwärts 

 Umstrukturierung des LISUM mit Seminaren/Workshops zur kollektiven 
Fallberatung für alle KollegInnen und Begleitseminare für die 
SeiteneinsteigerInnen  
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